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Amtlicher Teil – Öffentliche Bekanntmachungen

Folgende Beschlüsse wurden in der Stadtverordnetenversammlung am 18.06.2012 gefasst:

Beschluss zur Eröffnungsbilanz der Stadt Ketzin/Havel 2010
zum 01.01.2010
Beschluss-Nr.: 332-35/2012

Beschluss zur 1. Änderung des VEP 01/97 „Am Zachower
Berg“
Beschluss-Nr.: 333-35/2012

Beschluss zur Änderung des Flächennutzungsplanes für die
1. Änderung des VEP 01/97 „Am Zachower Berg“
Beschluss-Nr.: 334-35/2012

Beschluss zur Abwägung Aufhebung des VBP 01/02 „Wohn-
bebauung An der Havel“
Beschluss-Nr.: 335-35/2012

Satzungsbeschluss zur Aufhebung des VBP 01/02 „Wohnbe-
bauung An der Havel“
Beschluss-Nr.: 336-35/2012

Abwägungs- und Satzungsbeschluss zur Aufhebung der Sat-
zung der Gemeinde Tremmen über die Festlegung und Ab-
rundung des im Zusammenhang bebauten Ortsteiles für das
Gebiet Ortskern Tremmen
Beschluss-Nr.: 337-35/2012

Abwägungs- und Satzungsbeschluss zur Aufhebung der Sat-
zung der Gemeinde Falkenrehde über die Klarstellung und
Ergänzung der im Zusammenhang bebauten Ortsteile Falken-
rehde und Neu-Falkenrehde
Beschluss-Nr.: 338-35/2012

Beschluss zur Leistung von außerplanmäßigen Aufwendungen
im Produktkonto 11100.5051000 im Haushaltsjahr 2010
i. H. v. 21.000,00 e zur Verbuchung der Zuführungen zu
Pensions- und Beihilferückstellungen
Beschluss-Nr.: 339-35/2012

Beschluss zur Leistung von außerplanmäßigen Aufwendungen
im Produktkonto 11100.5051000 im Haushaltsjahr 2011
i. H. v. 15.400,00 e zur Verbuchung der Zuführungen zu
Pensions- und Beihilferückstellungen
Beschluss-Nr.: 340-35/2012

Beschluss  zum  BOS  Digitalfunk  Brandenburg,  gemeinsame
Funkgerätebeschaffung  über Landesausschreibung
Beschluss-Nr.: 341-35/2012

Beschluss zur Umschuldung eines lnvestitionskredites der Stadt
Ketzin/Havel aus dem Jahr 1992
Beschluss-Nr.: 342-35/2012

Beschluss zur Abwägung der Stellungnahmen aus der Beteili-
gung der Öffentlichkeit, der Behörden, der sonstigen Träger
öffentlicher Belange und der Nachbargemeinden der Bebau-
ungspläne 04/11 „Wohnbebauung An der Havel“
Beschluss-Nr.: 343-35/2012

Beschluss zur Abwägung der Stellungnahmen aus der Beteili-
gung der Öffentlichkeit, der Behörden, der sonstigen Träger
öffentlicher Belange und der Nachbargemeinden der Bebau-
ungspläne 07/11 „Wohnbebauung An der Havel“
Beschluss-Nr.: 343a-35/2012

Beschluss zur Änderung (Vereinigung) des Bebauungsplans
04/11 „Wohnbebauung an der Havel“ und Offenlage des 2.Ent-
wurfes gem. § 3(2) BauGB
Beschluss-Nr.: 344-35/2012

Beschluss zum Verkauf eines Weges in der Gemarkung
Zachow, Flur 10, Flurstück 72
Beschluss-Nr.: 345-35/2012

Beschluss zum Verkauf einer Gewerbefläche in der Gemar-
kung Ketzin, Flur 1, Flurstück 624 mit einer Größe von 2.548m2

Beschluss-Nr.: 346-35/2012

Beschluss zum Ankauf einer Teilfläche des Weges „An der
Havel“, Flurstücke 235/2; 235/3 und 235/5 der Flur 1 in der
Gemarkung Ketzin mit einer Größe von ca. 800 m2

Beschluss-Nr.: 347-35/2012

Beschluss zum Verkauf der Flurstücke in der Gemarkung
Ketzin, Flur 13, Flurstück 59/3, 59/4, 59/6 und 59/7
Beschluss-Nr.: 348-35/2012

Beschluss zum Verkauf einer Teilfläche in der Gemarkung
Ketzin, Flur 3, Flurstück 9/2 mit einer Größe von 20 m2

Beschluss-Nr.: 349-3512012

Beschluss  zum Ankauf einer Fläche in der Gemarkung Ketzin,
an der Plantagenstraße, Flur 3, Flurstück 281, mit einer Größe
von 7 m2

Beschluss-Nr.: 350-35I2012

gez. Bernd Lück
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Ketzin/Havel
(StVV) hat in ihrer Sitzung am 18.06.2012 gem. § 85 Abs.3
BbgKVerf die Eröffnungsbilanz der Stadt Ketzin/Havel zum
01.01.2010 beschlossen, die hiermit öffentlich bekannt ge-
macht wird. Auf die Bekanntmachung der Anlagen wird gem.
§ 85 Abs. 4 BbgKVerf verzichtet. Jedermann kann die Eröff-

nungsbilanz und ihre Anlagen von diesem Tage ab im Verwal-
tungsgebäude der Stadt Ketzin/Havel Rathausstraße 29, Zim-
mer OG 04, 14669 Ketzin/Havel, einsehen.

Ketzin/Havel, den 19.06.12 gez. Bernd Lück
Bürgermeister
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Stadt Ketzin/Havel Ketzin/Havel, den 19.06.2012

Bekanntmachung der Öffentlichen Auslegung des B-Planes 04/11 „Wohnbebauung An der Havel“

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Ketzin/Havel hat
in ihrer Sitzung am 18.06.2012 die Abwägung der Stellung-
nahmen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden,
der sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Nachbarge-
meinden des Bebauungsplanes 04/11 „Wohnbebauung An der
Havel“ gem. § 13a i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr.3 BauGB beschlossen.
Im Ergebnis dessen wird der Geltungsbereich des BP 04/11
um den des BP 07/11 erweitert.

Die Planungsunterlagen wurden entsprechend überarbeitet.

Die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB des 2. Ent-
wurfs des Bauleitplanes mit Begründung und Umweltbericht
erfolgt im Verwaltungsgebäude II der Stadt Ketzin/Havel, Rat-
hausstraße 29, im Raum OG 12 (Stadtentwicklung), in der Zeit
vom 09.07. bis zum 09.08.12 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten:

Montag 8.00 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 15.30 Uhr,
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr,
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 15.30 Uhr,
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 18.00 Uhr,
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr.

Während der genannten Auslegungsfrist können Stellungnah-
men abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben. Bei Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes ist ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsord-
nung unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hät-
ten geltend gemacht werden können.

gez. Sabine Pönisch
Stellvertreterin des Bürgermeisters
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Bekanntmachungsanordnung

Die Aufhebung des Bebauungsplans VBP 01/02 „Wohnbebau-
ung An der Havel“, Geltungsbereich: Gemarkung Ketzin/Ha-
vel, Flur 1, Flurstücke 206 tlw., 982 und 983 (ehemals 205),
Größe: ca. 2.665 m2, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die Aufhebung der Satzung wurde in der öffentlichen Sitzung
der  Stadtverordnetenversammlung  Ketzin/Havel  am 18.06.
2012 beschlossen.

Hiermit ordne ich gemäß § 1 Abs. 1 BekanntmV und gemäß
§14 der Hauptsatzung der Stadt Ketzin/Havel in der derzeit
geltenden Fassung die öffentliche Bekanntmachung der Auf-
hebung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 01/02
„Wohnbebauung An der Havel“ nach § 10 Abs. 3 BauGB im
Amtsblatt für die Stadt Ketzin/Havel an.

Auf die Vorschriften des § 3 Abs. 4 der Kommunalverfassung
des Landes Brandenburg (BbgKVerf) über die Unbeachtlich-
keit der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften beim
Erlass der Satzung wird hingewiesen.

Gem. § 215 Abs. 2 des Baugesetz-
buches (BauGB) wird auf die Vor-
aussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzung von Vor-
schriften sowie auf die Rechtsfol-
gen hingewiesen:
§ 215 Abs. 1 BauGB: Unbeachtlich
werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1

bis 3 beachtliche Verletzung
der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung
des § 214 Abs. 2 beachtliche
Verletzung der Vorschriften
über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennut-
zungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 be-
achtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res seit Bekanntmachung des Flä-
chennutzungsplanes oder der Sat-
zung schriftlich gegenüber der
Gemeinde unter Darlegung des die
Verletzung begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs.3
Sätze 1 und 2 des BauGB über die
Geltendmachung von etwaigen
Planungsentschädigungsansprü-
chen durch Antrag an den Entschä-
digungspflichtigen (vgl. § 43
BauGB) im Falle der in den §§ 39
bis 42 BauGB bezeichneten Ver-
mögensnachteile und auf das nach
§ 44 Abs. 4 BauGB mögliche Erlö-
schen der Ansprüche, wenn der

Antrag nicht innerhalb einer Frist von drei Jahren gestellt wird,
wird hingewiesen.

Die Aufhebung der Satzung tritt gem. § 10 Abs. 3 Satz 4 BauG
mit der Bekanntmachung in Kraft. Jedermann kann den Vor-
habenbezogenen Bebauungsplan und die Begründung zur Auf-
hebung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes von die-
sem Tage ab im Verwaltungsgebäude Rathausstraße 29, Zim-
mer OG 12, 14669 Ketzin/Havel, während der Dienststunden
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Ketzin/Havel, den 19.06.2012

gez. Sabine Pönisch
Stellvertreterin des Bürgermeisters
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Aufhebungssatzung

zur Satzung der Gemeinde Tremmen über die Festlegung und Abrundung
des im Zusammenhang bebauten Ortsteiles für das Gebiet Ortskern Tremmen vom 28.11.1991

Bekanntmachungsanordnung

Die Aufhebungssatzung zur „Satzung der Gemeinde Tremmen
über die Festlegung und Abrundung des im Zusammenhang
bebauten Ortsteiles für das Gebiet Ortskern Tremmen“ wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die Aufhebungssatzung wurde in der öffentlichen Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung Ketzin/Havel am 18.06.2012
beschlossen.

Hiermit ordne ich gemäß § 1 Abs. 1 BekanntmV und gemäß
§14 der Hauptsatzung der Stadt Ketzin/Havel in der derzeit
geltenden Fassung die öffentliche Bekanntmachung der Auf-
hebungssatzung zur „Satzung der Gemeinde Tremmen über
die Festlegung und Abrundung des im Zusammenhang be-
bauten Ortsteiles für das Gebiet Ortskern Tremmen“ nach §34
Abs. 6 i.V.m. § 10 Abs. 3 BauGB im Amtsblatt für die Stadt
Ketzin/Havel an.

Auf die Vorschriften des § 3 Abs. 4 der Kommunalverfassung
des Landes Brandenburg (BbgKverf) über die Unbeachtlich-
keit der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften beim
Erlass der Satzung wird hingewiesen.

Gem. § 215 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) wird auf
die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung
von Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen hingewiesen:

§ 215 Abs. 1 BauGB: Unbeachtlich werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 bis 3 beachtliche Verletzung
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung
des Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 des BauGB
über die Geltendmachung von etwaigen Planungsentschädi-
gungsansprüchen durch Antrag an den Entschädigungspflich-
tigen (vgl. § 43 BauGB) im Falle der in den §§ 39 bis 42 BauGB
bezeichneten Vermögensnachteile und auf das nach § 44
Abs.4 BauGB mögliche Erlöschen der Ansprüche, wenn der
Antrag nicht innerhalb einer Frist von drei Jahren gestellt wird,
wird hingewiesen.

Die Satzung tritt gem. § 10 Abs. 3 Satz 4 BauG mit der Be-
kanntmachung in Kraft. Jedermann kann die Aufhebungssat-
zung von diesem Tage ab im Verwaltungsgebäude Rathaus-
straße 29, Zimmer OG 12,14669 Ketzin/Havel, während der
Dienststunden einsehen und über den Inhalt Auskunft verlan-
gen.

Ketzin/Havel, den 19.06.2012 gez. Sabine Pönisch
Stellvertreterin des Bürgermeisters

Auf Grundlage des § 3 der Kommunalverfassung des Landes
Brandenburg (BbgKVerf) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I S. 286), geändert durch Ar-
tikel 15 des Gesetzes vom 23. September 2008 (GVBl. I S.202,
207), in Verbindung mit § 34 Abs. 4 BauGB in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 22.07.2011 (BGBl. I, S. 1509) hat
die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Ketzin/Havel in
ihrer Sitzung am 18.06.2012 folgende Aufhebungssatzung be-
schlossen (Beschluss-Nr.: 337-35/2012):

§ 1
Die „Satzung der Gemeinde Tremmen über die Festlegung
und Abrundung des im Zusammenhang bebauten Ortsteiles
für das Gebiet Ortskern Tremmen“ vom 28.11.1991, (bekannt-
gemacht durch öffentlichen Aushang vom 03.06.1992) wird
aufgehoben.

§ 2
Der Geltungsbereich der Aufhebungssatzung umfasst die
Gebiete, die innerhalb der in der Planzeichnung  eingezeich-
neten Abgrenzungslinien liegen. Die Planzeichnung mit den
Aufhebungsvermerken ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 3
Die Aufhebungssatzung tritt mit ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Ketzin/Havel, den 19.06.2012

gez. Bernd Lück
Bürgermeister

Anlage siehe Seite 8
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Planzeichnung Geltungsbereich
der Aufhebungssatzung zur Satzung der Gemeinde Tremmen über die Festlegung und Abrundung des im
Zusammenhang bebauten Ortsteiles für das Gebiet Ortskern Tremmen vom 28.11.1991

Bekanntmachungsanordnung

Die Aufhebungssatzung zur „Satzung der Gemeinde Falken-
rehde über die Klarstellung und Ergänzung der im Zusammen-
hang bebauten Ortsteile Falkenrehde und Neu-Falkenrehde“
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die Aufhebungssatzung wurde in der öffentlichen Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung Ketzin/Havel am 18.06.2012
beschlossen.

Hiermit ordne ich gemäß § 1 Abs. 1 BekanntmV und gemäß
§ 14 der Hauptsatzung der Stadt Ketzin/Havel in der derzeit
geltenden Fassung die öffentliche Bekanntmachung der Auf-
hebungssatzung zur „Satzung der Gemeinde Falkenrehde über
die Klarstellung und Ergänzung der im Zusammenhang bebau-
ten Ortsteile Falkenrehde und Neu-Falkenrehde“ nach § 34
Abs. 6 i.V.m. § 10 Abs. 3 BauGB im Amtsblatt für die Stadt
Ketzin/Havel an.

Auf die Vorschriften des § 3 Abs. 4 der Kommunalverfassung
des Landes Brandenburg (BbgKVerf) über die Unbeachtlich-
keit der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften beim
Erlass der Satzung wird hingewiesen.

Gem. § 215 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) wird auf
die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung
von Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen hingewiesen:

§ 215 Abs. 1 BauGB: Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 bis 3 beachtliche Verletzung

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung
des Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 des BauGB
über die Geltendmachung von etwaigen Planungsentschädi-
gungsansprüchen durch Antrag an den Entschädigungspflich-
tigen (vgl. § 43 BauGB) im Falle der in den §§ 39 bis 42 BauGB
bezeichneten Vermögensnachteile und auf das nach § 44
Abs.4 BauGB mögliche Erlöschen der Ansprüche, wenn der
Antrag nicht innerhalb einer Frist von drei Jahren gestellt wird,
wird hingewiesen.

Die Satzung tritt gem. § 10 Abs. 3 Satz 4 BauG mit der Be-
kanntmachung in Kraft. Jedermann kann die Aufhebungssat-
zung von diesem Tage ab im Verwaltungsgebäude Rathaus-
straße 29, Zimmer OG 12, 14669 Ketzin/Havel, während der
Dienststunden einsehen und über den Inhalt Auskunft verlan-
gen.

Ketzin/Havel, den 19.06.2012

gez. Sabine Pönisch
Stellvertreterin des Bürgermeisters
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Aufhebungssatzung

zur Satzung der Gemeinde Falkenrehde über die Klarstellung und Ergänzung
der im Zusammenhang bebauten Ortsteile Falkenrehde und Neu-Falkenrehde vom 11.09.2000

Auf Grundlage des § 3 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I S. 286), geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23. September 2008 (GVBI. I S. 202,
207), in Verbindung mit § 34 Abs. 4 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 22.07.2011 (BGBl. I, S. 1509) hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Ketzin/Havel in ihrer
Sitzung am 18.06.2012 folgende Aufhebungssatzung beschlossen (Beschluss-Nr.: 338-35/2012):

§ 1
Die ,,Satzung der Gemeinde Falkenrehde über die Klarstellung
und Ergänzung der im Zusammenhang bebauten Ortsteile
Falkenrehde und Neu-Falkenrehde“ vom 11.09.2000,
Beschluss-Nr. 103-09-00, (bekanntgemacht durch öffentlichen
Aushang vom 01.11.2000 bis 05.12.2000) wird aufgehoben.

§ 2
Der Geltungsbereich der Aufhebungssatzung umfasst die
Gebiete, die innerhalb der in der Planzeichnung Blatt A und
innerhalb der in der Planzeichnung Blatt B eingezeichneten

Abgrenzungslinien liegen. Die Planzeichnungen Blatt A und
Blatt B mit den Aufhebungsvermerken sind Bestandteile die-
ser Satzung.

§ 3
Die Aufhebungssatzung tritt mit ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Ketzin/Havel, den 19.06.2012

gez. Bernd Lück
Bürgermeister
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Stadt Ketzin/Havel Ketzin/Havel, den 19.06.2012

Bekanntmachung der 1. Änderung des Vorhaben- und Erschließungsplanes 01/97
„Am Zachower Berg“

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Ketzin/Havel hat
in ihrer Sitzung am 18.06.2012 die 1. Änderung des Vorha-
ben- und Erschließungsplanes VEP 01/97 „Am Zachower
Berg“, Gemarkung Zachow, Flur 1, FIurstück 205/4 mit einer
Größe von ca. 10,6 ha beschlossen.

Mit der Durchführung des Beschlusses wurde die Verwaltung
der Stadt Ketzin/Havel beauftragt.

Die vorhandenen baulichen Anlagen sind im VEP 01/97 als
Garagen und Lagergebaude ausgewiesen, sollen zukünftig

jedoch eine gewerbliche Nutzung aufnehmen, woraus sich das
Erfordernis der Änderung des VEP 01/97 ergibt. Desweiteren
ist die Verlagerung des angedachten Aussichtspunktes inner-
halb des Plangebietes geplant.

Die Änderung wird im Normalvenfahren mit Umweltbericht
und in Verbindung mit der Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Ketzin/Havel durchgeführt.

gez. Bernd Lück
Bürgermeister

Stadt Ketzin/Havel Ketzin/Havel, den 19.06.2012

Bekanntmachung der Änderung des Flächennutzungsplanes
(für die 1. Änderung des VEP 01/97 „Am Zachower Berg“)

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Ketzin/Havel hat
in ihrer Sitzung am 18.06.2012 die Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Ketzin/Havel für den Geltungsbereich
des Vorhaben- und Erschließungsplanes VEP 01/97 „Am Za-
chower Berg“, Gemarkung Zachow, Flur 1, Flurstück 250/4
(siehe Anlage) beschlossen.

Die Planungskosten werden vom Eigentümer des Flurstücks
übernommen.

Mit der Durchführung des Beschlusses wird die Verwaltung
der Stadt Ketzin/Havel beauftragt.

gez. Sabine Pönisch
Stellvertreterin des Bürgermeisters
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Vergebene Aufträge zu Bauleistungen der Stadt Ketzin/Havel

Auftraggeber: Stadt Ketzin/Havel
Rathausstraße 7
14669 Ketzin/Havel

Tel.: 033233/720212 Fax.: 033233/720299 E-Mail: info@ketzin.de

Beschränkte Ausschreibungen nach VOB/A

Bauvorhaben: Freilichtbühne Los 1 bis 3

Los 1: Zufahrt Jugendclub An der Stege, incl. Stellplätze und Entwässerung
–ca. 350 m Grabenräumung, ca. 100 m R-Kanal DN 250, ca. 900 m2 Pflaster

Los 2: Sanierung Freilichtbühne
–ca. 70 m R- Kanal DN 250, ca. 450 m2 Pflasterbelag, ca. 160 m2 Plattenbelag
–ca. 150 m2 Sanierung Bühne

Los 3: Parkplatz Rathausstraße 26
–Entwässerungsleitungen DN 300 ca. 25 m und DN 150 ca. 60 m
–ca. 120 m Borde, ca. 950 m2 Pflaster, ca. 40 m Gitterzaunanlage

Fertigstellung am 23.05.2012

Auftragssumme: 405.781,27 e

Auftragnehmer: EUROVIA Verkehrsbau Union GmbH, NL Potsdam,
 Sitz Michendorf, Caputher Chaussee 1A, 14552 Michendorf

MZG Europaschule, Am MühIenweg 17

Umbau Mädchen-WC und Sanierung der Klassenräume

Baubeginn: 04.06.2012

Bauende: 31.07.2012

Auftragssumme: 65.818,07 e (Bauhauptgewerke)

Auftragnehmer: Bauservice Mario Moser GbR

FFW Tremmen

Anbau von Sanitär- und Umkleideräumen

Baubeginn: 02.07.2012

Bauende: 27.09.2012

Auftragssumme: 80.784,34 e (Bauhauptgewerke)

Auftragnehmer: M & C Baugesellschaft mbH
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Beschlüsse der Jagdgenossenschaft Ketzin/Havel
zur Neuverpachtung ab 2013

Auszahlungsbeschluss der Jagdgenossenschaft Ketzin/Havel

Durch die Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Ketzin
wurde am 11.05.2012 beschlossen, für das Haushaltsjahr 2011/
2012 Jagdpacht in Höhe von 2,00 e pro ha bejagbarer Fläche
auszuzahlen.

Zur Auszahlung der Jagdpacht senden die Jagdgenossen fol-
gende Angaben an die Jagdgenossenschaft Ketzin, Andreas
Heetsch, An der Havel 17, 14669 Ketzin/Havel.

Angaben pro Grundstück:
– Flurnummer
– Flurstücksnummer
– Flurstücksgröße in m2

Angaben zum Grundeigentümer:
– Name
– Straße
– PLZ/Ort
– Telefon

Angaben zum Konto:
– Name des Kontoinhabers
– Name der Bank
– Bankleitzahl
– Kontonummer

Bei Gemeinschaftseigentum werden die Angaben zum Grund-
eigentümer und eine Unterschrift von jedem Miteigentümer
oder eines Bevollmächtigten benötigt. Vollmachten sind bei-
zufügen.

Die Angaben werden mit den Katasterunterlagen verglichen.
Bei Übereinstimmung wird der Pachtbetrag innerhalb von 90
Tagen nach Eingang des Schreibens ausschließlich auf das
Konto eines eingetragenen Grundeigentümers oder eines Be-
vollmächtigten überwiesen. Schreiben mit fehlenden oder fal-
schen Angaben werden mit einer Kurznotiz zurückgesandt.

Entsprechende Antragsformulare, welche aber nicht unbedingt
genutzt werden müssen, liegen im Bürgerbüro der Stadt
Ketzin/Havel bereit.

Ketzin/Havel, 18.06.2012

gez. W. Backhaus
Jagdvorsteher

Durch die Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Ketzin/
Havel wurden am 11.05.2012 folgende Beschlüsse zur Neu-
verpachtung ab 2013 gefasst:

1. Die gesamte Jagdnutzung auf allen zum gemeinschaftli-
chen Jagdbezirk Ketzin/Havel gehörenden Grundstücken
ab 01.04.2013 wird an Frau Elke Backhaus, Herrn Simon
Badke, Herrn Vito Ganzer, Herrn Andreas Heetsch, Herrn
Joachim Judacz, Herrn Sven Wiggert und Herrn Frank Zöll-
ner verpachtet.

2. Der Pachtpreis ab 01.04.2013 beträgt 2,00 e pro ha bejag-
barer Fläche und Pachtjahr.

3. Für ersatzpflichtigen Wildschaden haften die Jagdpächter
ab 01.04.2013 gemeinschaftlich bis zu einem Betrag von
insgesamt 7.000,00 e pro Jagdjahr. Darüber hinaus zahlt
die Jagdgenossenschaft die Differenz.

Ketzin/Havel, 18.06.2012

gez. Wolfgang Backhaus
Jagdvorsteher
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Abstimmungsbehörde: Stadt Ketzin/Havel

Gemeinde: Stadt Ketzin/Havel

Stimmkreis: 5

Bekanntmachung

über die Durchführung eines Volksbegehrens „Für eine Änderung des § 19 Absatz 11
des Landesentwicklungsprogrammes zur Durchsetzung eines landesplanerischen

Nachtflugverbotes am Flughafen Berlin Brandenburg International (BER)!“

Die Vertreter der Volksinitiative „Für eine Änderung des §19
Absatz 11 des Landesentwicklungsprogrammes zur Durch-
setzung eines landesplanerischen Nachtflugverbotes am
Flughafen Berlin Brandenburg International (BER)!“ haben
fristgemäß die Durchführung eines Volksbegehrens ver-
langt. Die Landesregierung oder ein Drittel der Mitglieder
des Landtages Brandenburg haben innerhalb der Frist des
§ 13 Abs. 3 des Volksabstimmungsgesetzes (VAGBbg) kei-
ne Klage gegen die Zulässigkeit des Volksbegehrens an-
hängig gemacht.

Das Volksbegehren kann durch alle stimmberechtigten Bür-
gerinnen und Bürger ab dem

4. Juni 2012 bis zum 3. Dezember 2012

durch Eintragung in die ausliegenden Eintragungslisten oder
durch briefliche Eintragung auf den Eintragungsscheinen
unterstützt werden. Gemäß § 17 Abs. 2 VAGBbg können
die Bürgerinnen und Bürger ihr Eintragungsrecht durch Ein-
tragung in die amtliche Eintragungsliste nur bei der Abstim-
mungsbehörde der Gemeinde ausüben, in der sie ihre Woh-
nung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung oder,
sofern sie keine Wohnung in der Bundesrepublik Deutsch-
land haben, ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben; diese
Bürgerinnen und Bürger können ihr Eintragungsrecht je-
doch auch bei den zu Buchstabe A) angeführten weiteren
Eintragungsstellen ausüben.

Eintragungsberechtigt sind gemäß § 16 VAGBbg in Ver-
bindung mit §§ 5 und 7 des Brandenburgischen Landes-
wahlgesetzes (BbgLWahlG) alle deutschen Bürgerinnen
und Bürger, die zum Zeitpunkt der Eintragung oder
spätestens am 3. Dezember 2012

– das 16. Lebensjahr vollendet haben, also vor dem 4. De-
zember 1996 geboren sind,

– seit mindestens einem Monat im Land Brandenburg ih-
ren ständigen Wohnsitz oder, sofern sie keine Wohnung
in der Bundesrepublik Deutschland haben, ihren ge-
wöhnlichen Aufenthalt haben sowie

– nicht nach § 7 BbgLWahlG vom Wahlrecht ausgeschlos-
sen sind.

A) Unterstützung des Volksbegehrens durch Eintra-
gung in Eintragungslisten

Das Volksbegehren kann durch Eintragung in die auslie-
genden Eintragungslisten in dem folgenden Eintragungs-

raum der Abstimmungsbehörde bis Montag, den 3. De-
zember 2012, 16 Uhr unterstützt werden:

 Eintragungsstelle Eintragungszeiten

Bürgerbüro der Mo: 8:00 - 12:00 Uhr
Stadt Ketzin/Havel Di: 8:00 - 12:00 u. 14:00 - 18:00 Uhr
Rathausstraße 29 Do: 8:00 - 12:00 u. 14:00 - 18:00 Uhr

Fr: 8:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Personen, die sich in die Eintragungslisten eintragen wol-
len, haben sich über ihre Person auszuweisen (§ 7 Abs. 1
Volksbegehrensverfahrensverordnung - VVVBbg).

Wer sich in die Eintragungsliste einträgt, muss persönlich
und handschriftlich unterzeichnen. Neben der Unterschrift
sind Familienname, Vorname, Tag der Geburt, Wohnort
und Wohnung, bei mehreren Wohnungen die Hauptwoh-
nung oder gewöhnlicher Aufenthalt, sowie der Tag der Ein-
tragung lesbar einzutragen (§ 18 Abs. 1 VAGBbg i. V. m.
§ 8 Abs. 1 VVVBbg). Eine Eintragung kann nach § 18 Abs.2
VAGBbg nicht mehr zurückgenommen werden.

Eintragungsberechtigte Personen, die wegen einer körper-
lichen Behinderung nicht in der Lage sind, die Eintragung
selbst vorzunehmen und dies mit Hinweis auf ihre Behin-
derung zur Niederschrift erklären, werden von Amts we-
gen in die Eintragungsliste eingetragen (§ 15 Abs. 2 Satz
2 VAGBbg i. V. m. § 8 Abs. 2 VVVBbg).

Eintragungsberechtigte Personen, die wegen einer körper-
lichen Behinderung den Eintragungsraum nicht oder nur
unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen können,
können eine Person ihres Vertrauens (Hilfsperson) mit der
Ausübung ihres Eintragungsrechts beauftragen. Hierfür ist
der Hilfsperson eine entsprechende Vollmacht durch die
eintragungsberechtigte Person auszustellen (§15 Abs. 2
Satz 2 VAGBbg i. V. m. § 7 Abs. 4 VVVBbg).

B) Unterstützung des Volksbegehrens durch briefliche
Eintragung

Jeder Eintragungsberechtigte hat das Recht, auf Antrag
das Volksbegehren durch briefliche Eintragung zu unter-
stützen. Der Antrag kann von der eintragungsberechtig-
ten Person selbst oder einer von ihr bevollmächtigten Per-
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son schriftlich, elektronisch (z. B. per E-Mail oder Fax) oder
mündlich (zur Niederschrift) bei der Abstimmungsbehör-
de gestellt werden, in der die eintragungsberechtigte Per-
son ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Haupt-
wohnung, oder ihren gewöhnlichen Aufenthalt hat. Bei der
elektronischen Antragstellung ist der Tag der Geburt der
antragstellenden Person anzugeben (§15 Abs. 6 Satz 2 i.
V. m. § 15 Abs. 2 Satz 2 VAGBbg). Eine fernmündliche
Antragstellung ist unzulässig.

Die antragstellende Person kann sich bei der Antragstel-
lung auch der Hilfe einer Person ihres Vertrauens (Hilfs-
person) bedienen (§ 15 Abs. 6 Satz 2 i. V. m. § 15 Abs. 2
Satz 2 VAGBbg).

Eintragungsscheine können bis zwei Tage vor Ablauf der
Eintragungsfrist beantragt werden (§ 8a Abs. 5 VVVBbg).
Die für die briefliche Eintragung erforderlichen Unterlagen
(Eintragungsschein und Briefumschlag) werden der antrag-
stellenden Person entgeltfrei übersandt.

Die Eintragung muss persönlich vollzogen werden. Wer
wegen einer körperlichen Behinderung nicht in der Lage
ist, die briefliche Eintragung persönlich zu vollziehen, kann
sich der Hilfe einer Person (Hilfsperson) bedienen (§ 15
Abs. 6 Satz 2 i. V. m. § 15 Abs. 2 Satz 2 VAGBbg). Auf
dem Eintragungsschein hat die eintragungsberechtigte
Person oder die Hilfsperson gegenüber der Abstimmungs-
behörde an Eides statt zu versichern, dass sie die Erklä-
rung der Unterstützung des Volksbegehrens persönlich
oder nach dem erklärten Willen der eintragungsberechtig-
ten Person abgegeben hat (§ 15 Abs. 7 VAGBbg).

Bei der brieflichen Eintragung muss der Eintragungsbe-
rechtigte den Eintragungsschein so rechtzeitig an die auf
dem amtlichen Briefumschlag angegebene Stelle absen-
den, dass der Eintragungsbrief dort spätestens am 3. De-
zember 2012, 16 Uhr eingeht.

Der Eintragungsbrief wird innerhalb der Bundesrepublik
Deutschland ausschließlich von der Deutschen Post AG
unentgeltlich befördert. Der Eintragungsbrief kann auch bei
der auf dem Briefumschlag angegebenen Stelle abgege-
ben werden.

Das verlangte Volksbegehren hat folgenden Wortlaut:

„Für eine Änderung des § 19 Absatz 11 des Landes-
entwicklungsprogrammes zur Durchsetzung eines lan-
desplanerischen Nachtflugverbotes am Flughafen
Berlin Brandenburg International (BER)!“

Der Landtag möge beschließen, die Landesregierung auf-
zufordern, in Verhandlungen mit dem Land Berlin einzu-
treten, um den Staatsvertrag vom 7. August 1997 über das
gemeinsame Landesentwicklungsprogramm der Länder
Berlin und Brandenburg und über die Änderung des Lan-
desplanungsvertrages, geändert durch Staatsvertrag vom
5. Mai 2003, wie folgt zu ändern:
„Der im Gesamtraum Berlin-Brandenburg bestehende Be-
darf an Luftverkehrskapazitäten soll derart gedeckt wer-

den, dass am Flughafen Berlin-Brandenburg International
(BER) Tagflug aber kein planmäßiger Nachtflug stattfin-
det, um Lärmbetroffenheiten zu reduzieren.“

„Dabei soll der nationale und internationale Luftverkehrs-
anschluss für Berlin und Brandenburg nicht allein auf den
Ballungsraum Berlin konzentriert werden.“

„Dieser Gesetzestext ersetzt Satz 1 und 2 des in den Län-
dern Berlin / Brandenburg gültigen § 19 Abs. 11 LePro
(Landesentwicklungsprogramm).
Satz 3 und Satz 4 des § 19 Abs. 11 LePro entfallen.“

Begründung:

Die bisher geltende Fassung des § 19 Abs. 11 LePro ist
eine der Rechtsgrundlagen sowohl für den Landesentwick-
lungsplan Berlin-Brandenburg LEP BB als auch für die luft-
rechtliche Fachplanung. Der bisherigen Fassung von § 19
Abs. 11 LePro entnehmen Landesentwicklungsplan und
Fachplanung die Legitimation, durch Schaffung eines
nächtlichen Kapazitätsangebots an die Luftverkehrswirt-
schaft das Ruhebedürfnis der betroffenen Bevölkerung
dem wirtschaftlichen Profit der – im Eigentum der öffentli-
chen Hand befindlichen – Flughafengesellschaft und der
Luftverkehrsgesellschaften zu opfern. Dem schiebt die
Volksinitiative durch die Neufassung des Gesetzestextes
einen Riegel vor.

Gemäß dem Landesentwicklungsplan LEP BB hat dieses
Gesetz weiterhin Gültigkeit und gibt Vorgaben sowohl für
zukünftige Landesentwicklungspläne wie auch für die luft-
verkehrsrechtliche Fachplanung.

Der Volksinitiative liegen neuere Erkenntnisse der Lärm-
wirkungsforschung und über Art und Umfang der durch
Flugroutenfestsetzungen betroffenen Siedlungsgebiete zu
Grunde. Durch die Formulierung, dass kein planmäßiger
Nachtflugbetrieb am Flughafen Schönefeld stattfinden soll,
wird sichergestellt, dass sich das Nachtflugverbot auf den
gewerblichen Flugverkehr bezieht und andere Flüge (Not-
und Rettungsflüge etc.) nicht ausgeschlossen werden sol-
len.

Die beabsichtigte Neuregelung macht es ferner möglich,
nächtliche Flugbewegungen insbesondere im Charter- und
Pauschalreiseverkehr auch an anderen Startorten durch-
zuführen.

Zu Verspätungsregelungen und detaillierten luftverkehrs-
technischen Regelungen fehlt es an einer Zuständigkeit
des Landesgesetzgebers. Zumindest würde dieser Rege-
lungsinhalt nicht in die Kompetenz der Landesplanung fal-
len. Mit dem Volksbegehren wird die Wiederinbetriebnah-
me bzw. die Aufrechterhaltung der Flughäfen Tempelhof
und Tegel nicht beabsichtigt.

NACHTFLUG STÖRT DEN SCHLAF UND
GEFÄHRDET DIE GESUNDHEIT:



29. Juni 2012 15Amtsblatt für die Stadt Ketzin/Havel

Das Umweltbundesamt bewertet den wissenschaftlichen
Erkenntnisstand aufgrund einer aktuellen Studie aus dem
Jahr 2010:

„Für Herz- und Kreislauferkrankungen ist nachgewie-
sen: Im Vergleich zu Personen, die keinem Fluglärm
ausgesetzt sind, steigt das Erkrankungsrisiko betrof-
fener Personen mit zunehmender Fluglärmbelastung.
Auch bei psychischen Erkrankungen findet sich ein
relevanter Befund: Bei Frauen sind die Erkrankungs-
risiken für Depressionen signifikant erhöht.

Diese Ergebnisse stehen im Einklang mit der vorausge-
gangenen ‚Arzneimittelstudie’ des UBA, die höhere Medi-
kamentenverschreibungen bei Personen nachwies, die
nächtlichem Fluglärm ausgesetzt sind. Eine große Studie
im Umfeld verschiedener europäischer Flughäfen (HYE-
NA-Studie) aus dem Jahr 2008 stellte ebenfalls fluglärm-
bedingte Gesundheitsrisiken fest: Personen, die verstärkt
vom Nachtfluglärm betroffen sind, weisen häufig höhere
Blutdruckwerte auf, als Menschen in ruhigeren Wohnge-
bieten.“

Auch das Bundesverwaltungsgericht hat sich eindeutig
dazu bekannt, dass eine Gesundheitsgefährdung von
Lärmbetroffenen unterbleiben muss (Urteil vom 21.3.1996
Az.4 C 9.95):

„Diese Verpflichtung trifft ihn [den Staat, d.V.] erst recht,
wenn der Eingriff auf seinem eigenen Verhalten beruht.
Dabei kann sich der Staat nicht ohne weiteres mit vorhan-
denen Erkenntnisdefiziten ‚entschuldigen’. Dies ist bereits
dann nicht zulässig, wenn die Risiken einer Gesundheits-
beeinträchtigung bereits als solche bekannt sind. Die Ge-
sundheitsschädlichkeit muss nicht erst bewiesen werden,
um eine Regelungspflicht des Staates auszulösen. Auch
Gesundheitsgefährdungen – werden sie erkannt oder als
im Risikobereich liegend für hinreichend wahrscheinlich
angesehen – verpflichtet zu Handeln. Auch hier mögen
vielfache Erkenntnisdefizite bestehen. Der Staat muss ih-
nen – etwa bei der Festsetzung von Grenzwerten – durch
Sicherheitsmargen zu begegnen suchen.“

Dennoch hält die brandenburgische Landesregierung im
Planergänzungsverfahren für den Flughafen Schönefeld

bis zu 113 Flüge in einer Nacht für zulässig. Hiergegen
sind Klagen vor dem Bundesverwaltungsgericht einge-
reicht. Die brandenburgische Landesregierung fühlt sich
durch ihre eigene gesetzliche Regelung im § 19 Abs. 11
Landesentwicklungsprogramm (LePro) die für die Länder
Berlin und Brandenburg gilt, in ihrem großzügig nachtflug-
freundlichen Handeln zum Nachteil der vom nächtlichen
Fluglärm gepeinigten Bevölkerung bestätigt.

Die Volksinitiative wendet sich gegen diese gesetzliche Re-
gelung und zwingt in der Folge die Landesregierung die
Landesentwicklungspläne Flughafenstandortsicherung wie
auch den Landesentwicklungsplan Berlin- Brandenburg zu
überarbeiten, da in diesen Plänen von einer Zulässigkeit
des Nachtflugs ausgegangen wird.

Namen und Anschriften der Vertreter und Stellvertreter:

Vertreter: Stellvertreter:

Prof. Wolf Carius Markus Peichl
Gerhart-Hauptmann-Allee 30 Kladower Straße 2
15732 Eichwalde 14469 Potsdam

Dr. Gerhard Kalinka Gudrun Claus
Heinrich-Zille-Straße 39 Selchower Weg 18
15827 Blankenfelde 15831 Mahlow

Robert Nicolai Christian Radtke-Kruft
Fontaneplatz 5 Siegfriedstraße 60
15834 Rangsdorf 14513 Teltow

Matthias Schubert Martina Pohske
Unterberg 31 Keplerstraße 23
14532 Kleinmachnow 15831 Mahlow

Martin Henkel Christian Selch
Seestraße 68 Potsdamer Straße 2
15738 Zeuthen 15738 Zeuthen

Ketzin/Havel, den 08.05.2012

gez. Bernd Lück
Bürgermeister
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Freistellung mehrerer Flächen von Eisenbahnbetriebszwecken
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Ende des amtlichen Teils
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Nichtamtlicher Teil – Lokalnachrichten / Informationen / Veranstaltungen

Informationen der Stadtverwaltung zur Entsorgung von kompostierbaren Abfällen
aus privaten Haushalten und Gärten

Folgende Firmen bieten den Service des Abtransportes über
verschiedene Sammelbehälter bzw. die Annahme der kom-
postierbaren Abfälle an:

HAGAW, Haus und Gartenservice Wengel
Potsdamer Allee 48,14669 Ketzin/Havel
0152/54240675, 033233/74973 (FAX)

Fuhrbetrieb Zeidler, Gewerbering B5
Zum Wendehammer 2, 14656 Brieselang / OT Zeestow
033234/60766 Telefon 86171 FAX

Andreas Grell
Ludwig-Jahn-Straße 27, 14641 Nauen
03321/4600 160 Telefon, -161 FAX

M&P Containerdienst GmbH & Co KG
Karl-Marx-Straße 9, 14656 Brieselang,
03321/453075 Telefon, 03321/46276 FAX

HAW mbH, Schwanebecker Weg 4, 14641 Nauen
03321/746241 Telefon, 03321/7462-29 FAX

Duwideit Erden GmbH
Berliner Alle 39, 14641 Wustermark
03323/4242-87 (Telefon) -88 Fax

Für Rückfragen stehen Ihnen Ansprechpartner des Landkrei-
ses Havelland unter
03321/4035418 zur Verfügung.

Aufruf:

Wie nutzen wir die neue Freilichtbühne Ketzin/Havel?

Mit der feierlichen Eröffnung der Freilichtbühne während des
Familientages am 17.06.2012 ist eine Anlage zur Verfügung
gestellt worden, die mit ihrer familienfreundlichen Umgebung
auch für viele kulturelle und sportliche Angebote bereitgestellt
werden kann.
Damit soll mitten in der Stadt ein lebendiger Anlaufpunkt ent-
stehen. Die Stadt Ketzin/Havel wünscht sich, dass insbeson-
dere ab dem nächsten Jahr viele Bürgerinnen und Bürger,
Unternehmer und Vereine dieses Areal nutzen und mit Leben
erfüllen.
Können Sie sich vorstellen, auf dem Gelände eine oder
mehrere Veranstaltungen durchzuführen?

Dann teilen Sie bitte Ihre Hinweise und Vorschläge den Mitar-
beiterinnen des Kultur-und Tourismuszentrums mit, sodass bei
der Erstellung des Veranstaltungskalenders auch Ihre Ideen
berücksichtigt werden können.

Erreichbar sind die Mitarbeiterinnen über die
Telefonnummer 033233/73830,
per E-Mail: kulturzentrum@ketzin.de oder
persönlich in der Rathausstr. 18 während der Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag: 10:00 – 15:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag: 10:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag: 13:30 – 16:30 Uhr

Entsorgung von EnergiesparIampen

Das Ordnungsamt informiert:

Energiesparlampen gehören zu den Elektro-Altgeräten
(Warengruppe 4) und werden an den Wertstoffhöfen

des Landkreises Havelland entgegengenommen.

Je nach Herkunft kann mit oder ohne Anmeldung angeliefert werden
(Haushalte: ohne; Gewerbe: mit).

Kleine Mengen, bis ca. 5 Stück, können von den Haushalten auch am Schadstoffmobil
angeliefert werden.
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Die Einschüler des Schuljahres 2012/2013
in die Europaschule Ketzin/Havel

Name Vorname
Berger Maxima
Brömme Joane
Dethloff Anny
Dubert Helena
Hurm Pauline
Lorenzki Hanna Kiara
Maaß Leonie Marianne
Pohling Anna-Sophie
Ündow Sudenaz
Wandrey Pinja
Williams Rachael
Woitynek Lisa Maria

Balzer Max
Behrend Philip Thomas
Fricke Lucien
Henkel Lennox
Hübner Ole
Merten John-Dean
Netzker Raymon
Sahin Lucas
Schmidt Lennart
Tägder Hannes

Die Stadt Ketzin/Havel wünscht den Schulanfängern viel Erfolg und Freude im neuen Lebensabschnitt.

Name Vorname
Balles Chantal
Harlos Leonie Lena
Kley Lena
Krüger Ashley Paula
Lauterberg Franka
Nassar Diva
Schmiedecke Vanessa
Schultz Lilly
Stöckel Emely
Wagner Ria

Böhle Oliver
Falkner-Musial Glen David
Heetsch Philip
Hübner Piet
Münzberg Maximilian
Radtke Mathis
Schmidt Niklas
Vojkovic Djan

Einwohner der Stadt Ketzin/Havel und ihrer Ortsteile werden
seit dem 01.01.2004 zu folgenden Anlässen in Form eines
Glückwunschschreibens gewürdigt:

Zur Vollendung des 70., 75., 80., 85., 90. und jedes weiteren
Lebensjahres;

sowie Goldene Hochzeit (50 Jahre), Diamantene Hochzeit
(60 Jahre), Eiserne Hochzeit (65 Jahre), Steinerne Hochzeit
(67 Jahre), Gnadenhochzeit (70 Jahre), Kronjuwelenhochzeit
(75 Jahre).

Die Namen und Anschriften der Altersjubilare können durch
das Einwohnermeldeamt ermittelt werden.
Leider ist die vollständige datenmäßige Erfassung der Ehejubi-
läen (Daten werden jeweils in dem Standesamt archiviert, in
dem auch die Hochzeit stattfand) nicht gegeben, so dass die
Verwaltung auf die rechtzeitige Mitwirkung (ca. 4 Wochen vor
dem Ereignis) der jeweiligen Eheleute bzw. enger Verwandter
angewiesen ist. Wir würden es bedauern, wenn aufgrund man-
gelnder Information so bedeutsame Ehejubiläen keine entspre-
chende Würdigung erfahren könnten.

Hinweise zu Ehrungen von Alters- und Ehejubiläen
Bei Anmeldung bzw. Nachfragen wenden Sie sich bitte an die
Stadt Ketzin/Havel, Vorzimmer des Bürgermeisters, Frau Wo-
jak, erreichbar im Rathaus, Rathausstraße 7, 1.OG, Zimmer 9,
Telefon: 033233 720112.
Wir werden uns dann zu gegebener Zeit zwecks Terminverein-
barung mit den Ehejubilaren in Verbindung setzen.

Gratulationen des Bundespräsidenten
und des Ministerpräsidenten des Landes Brandenburg
Der Bundespräsident gratuliert Bürgern, die das 100., 105. und
jedes weitere Lebensjahr vollenden, sowie Ehepaaren, die den
65., 70. und 75. Hochzeitstag begehen, mittels eines Glück-
wunschschreibens.
Durch den Ministerpräsidenten des Landes Brandenburg wer-
den Gratulationen an 100-jährige und ältere Bürger sowie Ehe-
paare anlässlich des 60., 65., 70. und 75. Ehejubiläums ebenfalls
in schriftlicher Form vorgenommen.

Bernd Lück
Bürgermeister
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Runde und besondere Altersjubiläen in der Stadt Ketzin/Havel

im Zeitraum vom 1.Juni bis 31. August 2012
02.06. zum 70. Geburtstag
Frau Timreck, Erika in: Ketzin/Havel
02.06. zum 80. Geburtstag
Frau Wesemann, Irene in: Ketzin/Havel OT Falkenrehde
03.06. zum 75. Geburtstag
Herr Franke, Georg in: Ketzin/Havel
03.06. zum 80. Geburtstag
Frau Kosmala, Waltraud in: Ketzin/Havel
04.06. zum 70. Geburtstag
Frau Nindelt, Edith in: Ketzin/Havel
04.06. zum 75. Geburtstag
Frau Stebner, Inge in: Ketzin/Havel OT Tremmen
08.06. zum 70. Geburtstag
Frau Hohenschon, Monika in: Ketzin/Havel OT Etzin
08.06. zum 70. Geburtstag
Frau Stein, Margot in: Ketzin/Havel
08.06. zum 80. Geburtstag
Frau Witt, Giesela in: Ketzin/Havel
10.06. zum 75. Geburtstag
Frau Raab, Irmgard in: Ketzin/Havel
12.06. zum 85. Geburtstag
Frau Fischer, Elli in: Ketzin/Havel OT Zachow
16.06. zum 75. Geburtstag
Frau Paulick, Karin in: Ketzin/Havel
19.06. zum 70. Geburtstag
Herr Schwarz, Ludwig in: Ketzin/Havel OT Tremmen
21.06. zum 80. Geburtstag
Herr Behr, Erwin in: Ketzin/Havel
21.06. zum 80. Geburtstag
Herr Blumenthal, Günther in: Ketzin/Havel
24.06. zum 75. Geburtstag
Herr Ihlefeldt, Manfred in: Ketzin/Havel
25.06. zum 75. Geburtstag
Frau Spietz, Berta in: Ketzin/Havel
27.06. zum 75. Geburtstag
Frau Bahr, Edith in: Ketzin/Havel OT Zachow
27.06. zum 85. Geburtstag
Frau Bartsch, Lieselotte in: Ketzin/Havel
28.06. zum 70. Geburtstag
Frau Brahmstaedt, Elke in: Ketzin/Havel
29.06. zum 85. Geburtstag
Frau Behrend, Erna in: Ketzin/Havel
29.06. zum 85. Geburtstag
Herr Radke, Willi in: Ketzin/Havel OT Tremmen
29.06. zum 85. Geburtstag
Frau Weinert, Elli in: Ketzin/Havel
30.06. zum 75. Geburtstag
Frau Eggersdorf, Gerda in: Ketzin/Havel

01.07. zum 75. Geburtstag
Herr Sieber, Peter in: Ketzin/Havel
06.07. zum 75. Geburtstag
Herr Heister, Heinz in: Ketzin/Havel OT Tremmen
06.07. zum 70. Geburtstag
Frau Tonn, Edeltraud in: Ketzin/Havel OT Zachow
07.07. zum 75. Geburtstag
Herr Zimmermann, Horst in: Ketzin/Havel OT Tremmen
08.07. zum 80. Geburtstag
Herr Pintat, Günther in: Ketzin/Havel OT Falkenrehde

08.07. zum 70. Geburtstag
Herr Sowinski, Gerhard in: Ketzin/Havel
09.07. zum 96. Geburtstag
Frau Austen, Erna in: Ketzin/Havel
12.07. zum 80. Geburtstag
Frau Buse, Ingrid in: Ketzin/Havel
13.07. zum 91. Geburtstag
Frau Volkmann, Hildegard in: Ketzin/Havel
14.07. zum 75. Geburtstag
Herr Block, Kurt in: Ketzin/Havel
15.07. zum 75. Geburtstag
Frau Kozelnik, Gisela in: Ketzin/Havel
17.07. zum 70. Geburtstag
Frau Betzien, Barbara in: Ketzin/Havel
17.07. zum 70. Geburtstag
Herr Neumann, Bernd in: Ketzin/Havel OT Zachow
18.07. zum 70. Geburtstag
Frau Entrich, Helga in: Ketzin/Havel OT Falkenrehde
22.07. zum 70. Geburtstag
Herr Herzog, Dietmar in: Ketzin/Havel
23.07. zum 85. Geburtstag
Herr Friske, Johannes in: Ketzin/Havel OT Tremmen
23.07. zum 70. Geburtstag
Frau Richter, Ursula in: Ketzin/Havel
28.07. zum 75. Geburtstag
Herr Massow, Manfred in: Ketzin/Havel
29.07. zum 80. Geburtstag
Frau Kopitzki, Jutta in: Ketzin/Havel
30.07. zum 75. Geburtstag
Herr Lohmann, Günter in: Ketzin/Havel

04.08. zum 70. Geburtstag
Herr Pydde, Erhard in: Ketzin/Havel
05.08. zum 75. Geburtstag
Herr Ewald, Heinz in: Ketzin/Havel
06.08. zum 70. Geburtstag
Herr Homann, Karl-Heinz in: Ketzin/Havel
07.08. zum 85. Geburtstag
Frau Kühl, Irmgard in: Ketzin/Havel OT Falkenrehde
07.08. zum 85. Geburtstag
Frau Roth, Elsbeth in: Ketzin/Havel
08.08. zum 70. Geburtstag
Herr Borchardt, Franz in: Ketzin/Havel
08.08. zum 90. Geburtstag
Frau Kraatz, Ursula in: Ketzin/Havel OT Tremmen
08.08. zum 70. Geburtstag
Frau Reuter, Gesche in: Ketzin/Havel
09.08. zum 70. Geburtstag
Frau Kinner, Renate in: Ketzin/Havel OT Falkenrehde
10.08. zum 75. Geburtstag
Frau Germanus, Renate in: Ketzin/Havel
11.08. zum 75. Geburtstag
Herr Kleinschmidt, Gert in: Ketzin/Havel OT Falkenrehde
14.08. zum 75. Geburtstag
Frau Kalliske, Gerda in: Ketzin/Havel OT Etzin
15.08. zum 70. Geburtstag
Herr Maier, Erwin in: Ketzin/Havel OT Zachow
15.08. zum 91. Geburtstag
Frau Walz, Hertha in: Ketzin/Havel OT Tremmen
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16.08. zum 70. Geburtstag
Herr Rode, Wolfgang in: Ketzin/Havel OT Tremmen
17.08. zum 75. Geburtstag
Frau Gleinig, Ingrid in: Ketzin/Havel
17.08. zum 75. Geburtstag
Frau Spindler, Doris in: Ketzin/Havel
19.08. zum 70. Geburtstag
Herr Brock, Klaus in: Ketzin/Havel
20.08. zum 75. Geburtstag
Herr Arndt, Heinz in: Ketzin/Havel OT Zachow
20.08. zum 75. Geburtstag
Frau Manke, Lisa in: Ketzin/Havel OT Tremmen
22.08. zum 75. Geburtstag
Frau Franz, Elfriede in: Ketzin/Havel
22.08. zum 75. Geburtstag
Herr Langner, Gerhard in: Ketzin/Havel Herzlichen Glückwunsch !

23.08. zum 70. Geburtstag
Frau Rose, Ursula in: Ketzin/Havel
25.08. zum 75. Geburtstag
Frau Senk, Lieselotte in: Ketzin/Havel
26.08. zum 70. Geburtstag
Herr Duhse, Egon in: Ketzin/Havel
28.08. zum 70. Geburtstag
Frau Behrend, Elke in: Ketzin/Havel
30.08. zum 80. Geburtstag
Frau Baumann, Betty in: Ketzin/Havel OT Falkenrehde
30.08. zum 70. Geburtstag
Herr Lück, Otto in: Ketzin/Havel

Schülerprojekt „Tanztee für Senioren“
Aus einer Vielzahl an Vorschlägen zum Seniorenstammtisch
in Paretz hervorgegangen, wurden die Ketziner Senioren zum
1. Tanztee in die Paretzer Scheune am Nachmittag des
06.06.2012 geladen.
Die Schülerin der Fontaneschule Ketzin, Rebecca Murat, hat-
te mit viel Engagement diese Veranstaltung anlässlich der 19.
Brandenburgischen Seniorenwoche und im Rahmen ihrer Pro-
jektarbeit vorbereitet. Sie entwarf und verteilte Plakate, orga-
nisierte eine Kuchen- und Kaffeetafel und präsentierte sogar
eine großflächige Torte mit der Aufschrift „Tanztee“. Die zahl-
reich erschienenen tanzfreudigen Seniorinnen und Senioren
nutzten das musikalische Angebot des Duos „Fahrländer
Dance-Mix“ vom ersten Musiktitel an. Zur Abendstunde reichte
man noch Salate und Kulinarisches vom Grill.
Der Seniorenrat Ketzin dankt im Namen der Senioren allen,
die zum Gelingen dieser erfolgreichen Veranstaltung beige-
tragen haben. Besonderer Dank gilt der Breuninger-Stiftung
und ihren Mitwirkenden für die Unterstützung der Veranstal-
tung. Die Initiative der Schülerin möchte der Seniorenrat

besonders lobend hervorheben. Bemerkenswert sind dabei
die umsichtige Vorbereitung, Organisation und Betreuung an
diesem Nachmittag. Rebecca hat bewiesen, dass eine gute
Zusammenarbeit zwischen der älteren und jungen Genera-
tion für beide Seiten sehr bereichernd und erfolgreich sein
kann.

Veranstaltungsvorschau des Seniorenrates Ketzin/Havel

Wanderungen

Dienstag, den 17.07.2012 Wanderung nach Tangermünde
Rund und um die historische Altstadt mit ihrem einzigartigen Charm und in den Elbauen (Diese Wanderung ist ausgebucht)

Dienstag, den 25.09.2012 Wanderung nach Wiesenburg
Gewandert wird auf einem Teilstück des Kunstwanderweges

(zwischen Belzig-Hagelberg-Schmerwitz-SchIamau-Wiesenburg-Borne).

Anmeldungen
montags-mittwochs beim Seniorenrat (Haus der Begegnung) und unter Tel. 246159

Tanztee in der Paretzer Scheune

Mittwoch, den 11. August 2012, von 16-18 Uhr

Es spielt das Duo „Fahrländer Dance-Mix“

Anmeldungen sind unter Tel. 268159 erwünscht.    Shuttle wird auf Wunsch gestellt.



Amtsblatt für die Stadt Ketzin/Havel22 29. Juni 2012

Veranstaltungsvorschau des Seniorenrates Ketzin/Havel

Kreis-Seniorensportfest
Am 05.09.2012 findet das 2. Seniorenkreissportfest in Dallgow-Döberitz in der Zeit zwischen 14-17 Uhr statt.

Da ein Bus-Zubringer eingerichtet wird, ist eine Anmeldung bis zum 05.08.12 bei den Senioren-Sportgruppenleitern
oder beim Seniorenrat Ketzin notwendig.

Neujahrskonzert
Am 04.01.2013,16.00 Uhr, findet im Konzerthaus am Gendarmenmarkt Berlin eine Wiener-Strauß-Gala statt.

Es spielen die K&K Philharmoniker.
Kartenpreise: je nach Preisklasse 74,-/70,-160,- Euro

Anmeldung bis zum 03.11.2012 beim Seniorenrat Ketzin (Tel. 033233-246159)

Mitteilungen der Kirchen

Evangelische Kirchengemeinden St. Petri Ketzin/Havel und Paretz

Rathausstraße 17, Pfarrer Zastrow, Telefon: (033233) 80568
oder 40966; E-Mail: ekgketzin.zastrow@arcor.de
Evangelischer Kindergarten, Leiterin Frau Wagenschütz
Rathausstraße 17, Telefon 80478
Gottesdienste in aller Regel:
Ketzin/Havel, Kirche St. Petri, jeden Sonntag 10.00 Uhr
Paretz, Dorfkirche, jeden 2. Sonntag 9.00 Uhr
Evangelisches Seniorenzentrum, monatlich 9.00 Uhr

 _________ Gottesdienste / Veranstaltungen _________
Ketzin/Havel, Paretz, Zachow-Gutenpaaren

Änderungen und Ergänzungen entnehmen Sie bitte
den Aushängen!

 

Juni 
     

Sonntag 03.06. 9:00 
10:15 

Seniorenzentrum 
Kirche Zachow 

Gottesdienst 

Sonntag 10.06. 9:00 
9:00 
10:00 

Tremmen 
Dorfkirche Paretz

St. Petri Ketzin 

Gottesdienst 

Samstag 16.06. 14:00 
 

17:00 

St. Petri Ketzin 
und Kindergarten

St. Petri Ketzin 

Familiengottesdienst 
zum Kindergartenfest 

Benefizkonzert mit Ketzi-
ner Chören und historischen 
Tänzen zugunsten der Kirche

Sonntag 24.06. 10:00 St. Petri Ketzin Gottesdienst 
 

Juli 
     

Sonntag 01.07. 10:00 
 

10:30 

Dorfkirche Paretz
 

Tremmen 

Gottesdienst, Diamantene 
Konfirmation u. Abendmahl 
Gottesdienst  

Sonntag 08.07. 10:00 Havelufer, am 
neuen Bootssteg 

(bei Regen im Zelt)

Schiffergottesdienst 
(im Zusammenhang mit dem 
Skippertreffen) 

Sonntag 15.07. 9:00 
10:15 

Seniorenzentrum 
Kirche Gutenpaaren

Gottesdienst 

Sonntag 22.07. 9:00 
9:00 
10:00 

Tremmen 
Dorfkirche Paretz

St. Petri Ketzin 

Gottesdienst 

Sonntag 29.07. 19:00 St. Petri Ketzin Bläsermusik / Bläser-
gottesdienst zur Jahreslo-
sung mit dem Posaunenchor 
Erlau/Sachsen 

 

 

August 
     

Sonntag 12.08. 10:00 
 

10:30 

St. Petri Ketzin 
 

Tremmen 

Familiengottesdienst 
zum Schuljahresanfang 

Gottesdienst  

Samstag 18.08. ab 
14:00 

17:00 

Kirchhof 
St. Petri Ketzin 

St. Petri Ketzin 

 
Kirchencafé zum Fischerfest

Konzert mit der Band 
Patchwork 

Sonntag 19.08. 9:00 
10:15 
14:00 

ab 
14:00 

15:00 

Seniorenzentrum 
Kirche Zachow 

Dorfkirche Paretz

Kirchhof 
St. Petri Ketzin 

St. Petri Ketzin 

Gottesdienst 
 
Gottesdienst mit Taufe 

 
Kirchencafé zum Fischerfest

Konzert der Musikschule 

Sonntag 26.08. 10:00 St. Petri Ketzin Gottesdienst mit Abendmahl 

 

September 
 

Sonntag 02.09. Abfahrt 
gegen 
8:00 

 

9:00  

St.Petri / Markt 
 
 
 

Tremmen  

Gemeindeausflug 
Brandenburger Dom und 
Ziesar – 42,00 � incl. Mittag-
essen, Eintritte, Führungen 

Gottesdienst 

Sonntag 09.09. 10:00 

14:00 

Dorfkirche Paretz 

Kirche Gutenpaaren

Gottesdienst zum Erntedank

Erntedankgottesdienst mit 
Goldener Konfirmation und 
Abendmahl 

Samstag 15.09. 14:00 
 
 
 

17:00 

Kirche Wachow 
und Kirchhof 

Sprengelgottesdienst 
zum Gemeindefest mit den 
Chören Ketzin und Niederaula,
anschließend Kaffee & Kuchen

Konzert mit 
 Jochen Kowalski 

Abendausklang auf dem Kirch-
hof mit Schwein vom Grill u.v.m.
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Mitteilung der katholischen Kirchengemeinde St. Peter und Paul in Nauen

Gottesdienststelle Rosenkranz-Königin Ketzin/Havel,
Rudolf-Breitscheid-Straße 24

Katholisches Pfarramt in Nauen, Gartenstraße 71,
Telefon: 03321 / 45 32 07;  Fax: 03321 / 4 87 19
E-Mail: info@peter-paul-nauen.de

Pfarradministrator Kaplan Johannes Hilfer
Diakon Klaus Hubert
Sprechzeiten nach der Heiligen Messe oder nach Vereinba-
rung, Tel.: 03321 / 4532 07 übers Pfarrbüro.
Bei Abwesenheit ist ein Anrufbeantworter geschaltet. Wir wer-
den uns umgehend bei Ihnen melden.
Beichtgelegenheiten in Verbindung mit der Heiligen Messe
oder nach Vereinbarung.

Gerade  Kalenderwoche    - samstags 18.00 Uhr
heilige Messe als Vorabendmesse

Ungerade Kalenderwoche - sonntags  8.00 Uhr heilige Messe
Dienstag  9.00 Uhr heilige Messe

Andachten im Seniorenheim Ketzin/Havel
                    jeden Mittwoch  um 9.00 Uhr

Gottesdienstzeiten der nächsten Wochen:

Samstag 14-tägig 18:00 Uhr Vorabendmesse

2.6.12 | 16.6.12 | 30.6.12 | 14.7.12 | 28.7.12 | 11.8.12 |
25.8.12 | 8.9.12

Sonntag 14-tägig 08:00 Uhr Heilige Messe

10.6.12 | 24.6.12 | 8.7.12 | 22.7.12 | 5.8.12 | 19.8.12 |
2.9.12 | 16.9.12

Dienstag 9:00 Uhr Heilige Messe

Alle anderen Gottesdienstzeiten im Pfarrgebiet entnehmen Sie
bitte dem Aushang an der Kirche  oder erfragen diese bei den
Ansprechpartnern oder im Pfarrbüro.

Am 20. Juni 2012 bekommen die Schulkinder Zeugnisse und
es beginnen die Ferien.
Vom 23. Juni bis 30. Juni 2012 findet in Zinnowitz die Religiö-
se Kinder- und Jugendwoche statt.
Die Kirchengemeinde wünscht allen Kindern, Jugendlichen
und Helfern schöne, erholsame und gesegnete gemeinsame
Tage, sowie allen Urlaubern  und Gästen gute Erholung !

Gedanken zur Zukunft in der Gottesdienststelle!

Der Fronleichnamstag war in diesem Jahr am 7. Juni. Mehr-
fach wurde ich von aussenstehenden  Ketziner  Bewohnern
angesprochen, die unanhängig von einander danach fragten,
warum es in Ketzin keine Fronleichnamsprozession mehr gäbe.

Diese Menschen konnten sich an Prozessionen durch die Stadt
erinnern, an denen mehrere 100 Menschen mitgingen, die
Blaskapelle vorn weg mit vielen Altären in der Stadt.
Gewiss liegt dies schon einige Zeit zurück und viele Dinge
haben sich geändert.
Wie sieht es heute in unserer Gemeinde speziell am Gottes-
dienststandort Ketzin aus?
Die Gottesdienstbesucher sind zahlenmäßig sehr zurückge-
gangen und der Altersdurchschnitt hat sich nach oben verscho-
ben.
Es finden nur noch wenige Familien den Weg zum Gottes-
dienst.
Zugegeben es sind nicht die familienfreundlichsten Gottes-
dienstzeiten, aber anderseits kann sich der Priester auch nicht
zerteilen, um allen Gottesdienststellen in der  Gemeinde ge-
recht zu werden. Was hindert junge Familien am Besuch des
Gottesdienstes?
Sollte es nicht das Ziel sein, gemeinsam Kommunion zu feiern
und  Gemeinschaft im Gebet zu erleben.
Es kommen oft Gäste unserer Stadt, die auch die Kirche besu-
chen. Sie sind alle begeistert von der Schlichtheit des Kirchen-
innern, die ihre Schönheit ausmacht. Vor einer Woche war es
ein Ehepaar aus Frankreich nahe Avingon, das die Kirche be-
sichtigte.
Die irischen Kinder, die einmal im Jahr Ketzin besuchen, fei-
ern dann auch in unserer Kirche die Heilige Messe mit einem
Pater aus Berlin. Aber….
Sollte die Zahl der Gottesdienstbesucher nochmals sinken,
droht die Schließung der Gottesdienststelle. Das würde auch
bedeuten, das es nicht einmal an Weihnachten einen Gottes-
dienst gäbe. Für mich ein schrecklicher Gedanke.
Die Gemeinde hat viel Geld und Kraft in die äußere Hülle in-
vestiert.
Ich glaube, für alle zu sprechen, die noch regelmäßig zum
Gottesdienst kommen.

Lasst uns einen neuen Aufbruch wagen!

Lasst uns gemeinsam nach Wegen suchen, wie wir  guten Re-
ligionsunterricht realisieren können, nachdem das Angebot in
der Schule gescheitert ist.
Ich weiß, wie schwierig es geworden ist, den Alltag zu meis-
tern, Familie und Beruf unter einen Hut zu kriegen. Sollten wir
aber nicht doch mal inne halten und uns fragen „Was ist mir
wichtig?“
Vielleicht nehmen sie auch an der Umfrage teil, die dem neu-
en Pfarrbrief beiliegt.
Wenn auch Ihnen die Gottesdienststelle am Herzen liegt, be-
suchen Sie unsere Kirche.
Sie steht für alle offen und Ihr Besuch ist herzlich erwünscht.

Eine gesegnete Sommerzeit wünscht
Christel Zimmer
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Rückblick
,,Kunst einmal anders“, hatten wir angekündigt. Dies hatte
doch einige Ketziner neugierig gemacht, am 08. Mai bei uns
einmal vorbeizuschauen. Diese Veranstaltung wird sicherlich
nicht die letzte dieser Art gewesen sein.
Zum Muttertag am 15. Mai standen Bastelarbeiten auf dem
Programm. Das Interesse daran hat uns dazu bewogen, Ma-
len und Basteln regelmäßig jeden Montag/Dienstag von 15.00
bis 17.00 Uhr auf das Programm zu setzen.
Viel Spaß fanden auch alle Teilnehmer an der
Drybrushing-Veranstaltung am 12. Mai. Deshalb ist vorgese-
hen, diese Keramikmalerei im Dezember zu wiederholen. Den
Termin hierfür geben wir Ihnen rechtzeitig bekannt.

Die Dampferfahrt mit dem beliebten Spargelessen im Rah-
men der Brandenburger Seniorenwoche führte diesmal mit der
„Bellevue“ der Reederei Herzog am 12.06. in Richtung Pots-
dam durch den Wannsee. Das Wetter war zwar nicht das bes-
te, die Stimmung im Innern dafür aber umso mehr. Es war eine
gemütliche und stimmungsfrohe Runde von Senioren aus Fal-
kenrehde, Tremmen und einige direkt aus Ketzin.

Tag der offenen Tür
Ein größerer Höhepunkt in unserer Stadt war der Familientag
am 17.06.12. An diesem Tag konnten sich bisherige Nichtken-
ner ein Bild vom Haus der Begegnung machen, eben ein Tag
der offenen Tür. Gleiches gilt für den Jugendclub. Ebenfalls
wurde die neu gestaltete Freilichtbühne eingeweiht. Am Ran-
de gab es einen Trödelbasar.
Der „Familientag“ war alles in allem bei herrlichem Wetter eine
gelungene Veranstaltung.

Danke an alle fleißigen Helfer und Unterstützer im Vorfeld und
an diesem Tag. Danke auch für die Kuchenspenden.

Der Parkplatz am HdB war mit 16 Trödelständen und vielen
Sitzmöglichkeiten, wo Alt und Jung Kaffee und Kuchen genie-

ßen konnten, eine tolle Sache. Auch für die Kinder gab es zahl-
reiche Angebote, wie Malen, Basteln, Kinderschminken, Kin-
deranimation und Ponyreiten, dadurch war es auch für sie ein
voller Erfolg.

Die Karlson-Akustik-Band, unter Anleitung von Frank
Haupt-Tschachtschal, sorgte für eine schöne musikalische
Umrahmung und auch die Tanzeinlagen von der Tanzschule
Hüftschwung sowie der Linedancegruppe aus Zachow kamen
bei den Gästen sehr gut an. Für das leibliche Wohl war ausrei-
chend gesorgt.

Es wäre eine tolle Sache, wenn die Ketziner diese neu gestal-
tete Freilichtbühne und das Areal rund herum und das Haus
der Begegnung gut annehmen würden, denn nur dann kann
mit großem Engagement und Freude etwas bewegt und er-
reicht werden.

Englisch für Anfänger und Fortgeschrittene
Aufgrund von Anfragen haben wir uns entschlossen, entspre-
chende Kurse in unser Programm aufzunehmen. Wir bitten
darum alle Interessenten sich bei uns unter der Rufnummer
80722 zu melden. Bei entsprechender Resonanz geben wir
Ort und Termin bekannt.

Qi-Gong-Yoga
hat eingeschlagen wie ein Blitz. Spontan hatten sich 6 bis 7
Teilnehmer gemeldet. Neue kamen hinzu, so dass diese Übun-
gen zur Regelmäßigkeit geworden sind. Jeden Mittwoch von
10.00 bis 11.00 Uhr treffen sich die Teilnehmer in unserem
Hause, die auch noch weitere Interessierte in ihrer Mitte auf-
nehmen würden. Einmal fand ein Qi-Gong-Yogawalking statt.
Auch hier können sich Interessierte unter unserer Rufnummer
80722 sachkundig machen, da ein Termin individuell festge-
legt wird.

Buchlesung
Am Mittwoch, dem 12.09.12 um 14.00 Uhr wird Herr Eugen
Gliege aus Rathenow das schöne Havelland vorstellen. Hier
ist ein Kostenbeitrag in Höhe von 3,00 e zu entrichten.

Theater
Um Kindern und Jugendlichen Gelegenheit zu geben, ihre
Talente unter Beweis zu stellen, findet bei uns jeden Donners-
tag von 17.00 bis 18.00 Uhr Kindertheater statt. Ab 18.00 bis
19.00 Uhr sind dann die Größeren dran. Hier können sich
gerne weitere Interessenten unter unserer Telefonnummer
80722 bei uns melden.
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Am 12.06.12 fand im Rahmen der Brandenburgischen Senio-
renwoche, die beliebte Dampferfahrt mit Spargelessen auf der
MS Bellevue, der Reederei Herzog statt. Die Fahrt ging Rich-
tung Potsdam, über den Wannsee. Das Wetter war zwar nicht
das Beste, aber dafür war unter Deck eine gemütliche, stim-
mungsfrohe Runde der Falkenrehder, Tremmener und Senio-
ren direkt aus Ketzin.

Modenschau
Leider ist die schöne Jahreszeit schon lange wieder vorbei,
wenn sich unsere bekannten Models wieder ein Stelldichein
geben. Die Modenschau ist für den November geplant.
Der genaue Termin steht noch nicht fest.

Leiterin Regina Sens und das Team des Hauses

Einnahmen für einen Spielplatz
Den Tag des offenen Scheunentores, den die Stiftung Paretz
Ende April bereits zum zweiten Mal veranstaltete, nutzte un-
ter anderen auch der Kleingartenverein „An der Mühle Ket-
zin“ e.V. dazu, den zahlreichen Besuchern aus nah und fern
das Kleingartenwesen anschaulich nahe zu bringen. In einer
Ausstellung an der Scheune waren Konserven von Obst und
Gemüse aus der vergangenen Ernte, Stauden, Pflanzen und
natürlich Blumen nicht nur anzuschauen, sondern auch käuf-
lich zu erwerben. Fast 100 e wurden für die gespendeten Ex-
ponate eingenommen, ein Grund für den Verein, solche Ge-
legenheiten auch künftig zu nutzen. Mit diesem Geld wollen
die über 40 Mitglieder des Vereins auf einer nicht verpachtba-
ren Parzelle einen Kinderspielplatz errichten. Natürlich kann
dieser Betrag nur der Anfang sein, aber es haben sich bereits
Kleingärtner aus dem Verein bereit erklärt, Spezialarbeiten zu
übernehmen oder bei der Beschaffung von Material behilflich
zu sein.
Dieses Spielplatzvorhaben wird ein weiterer Schritt in den
Aktivitäten der Kleingärtner an der Mühle werden, denn eine
Gemeinschaftsanlage mit Vereinshaus und Festplatz gibt es
bereits. Übrigens gibt es immer wieder mal die Möglichkeit,
einen frei werdenden Garten zu übernehmen.

Auf unserem Foto v.l.: Gartenfreundin Karin Louven, Vereins-
vorsitzende Susanne Käding und Schriftführerin Marlies Bau-
mert.

Gerhard Holz
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Auf den Spuren von Königin Luise 
 
 

Am 24. April 2012 machte die Gruppe „Sonnenschein“ der Kita „Wirbelwind“ 
(Falkenrehde) einen ganz besonderen Ausflug. Sie fuhren mit dem Bus nach Paretz 

und bestaunten dort das für Friedrich Wilhelm (III.) und seine Gemahlin Luise erbaute 
Schloss. 

 Zur großen Freude der Kinder, durften sich die Mädchen und Jungen der Gruppe  
vor der Führung durch das  Schloss kostümieren. Mit langen Schleppen und 

Uniformsjacken verkleidet, schritten die Kinder schließlich durch den Sommersitz und 
lauschten gespannt den Worten des Schlossführers.   

 
Die historischen Gemälde, Möbel und Wandgestaltungen faszinierten die Kinder im 

Alter von 3-4 Jahren. 
 

Im Anschluss machten die Kinder der Kita „Wirbelwind“ noch ein gemütliches 
Picknick im Schlosspark und genossen den schönen Tag. 
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Aus der Chronik des Blasorchester Ketzins

Das Blasorchester Ketzin/Havel e.V. ist in seinem Heimatort
und der näheren Umgebung jedem bekannt. Es ist in Ketzin
bereits seit Jahren eine feste Institution und erfreut mit seinen
Konzerten in jeder Jahreszeit viele einheimische und zugereiste
Besucher. In diesem Jahr feiert das Blasorchester in seiner heu-
tigen Formation sein 50-jähriges Jubiläum. Dies soll Anlass
geben einmal zurückzuschauen auf ein halbes Jahrhundert
Blasmusik in Ketzin und auf vieles mehr. Lassen Sie uns weiter
gemeinsam in der musikalischen Chronik des Vereins blättern!

Teil 4: Die musikalische Geschichte ab 1990

Die Wendejahre veränderten auch das Leben des Blasorches-
ters Ketzin: die Auftritte nahmen ab, die Unterstützung des
„Trägerbetriebes“ bewegte sich in Richtung Null, organisatori-
sche und finanzielle Sorgen stellten sich ein, viele ungewohn-
te Dinge kamen auf alle zu.

des nicht mehr wegzudenken. Es etablierte sich zu einer fes-
ten Institution im Rahmen des Paretzer Scheunenfestes. Jedes
Jahr am letzten Juniwochenende treten verschiedene musika-
lische Formationen (Kapellen, Orchester und Solokünstler) in
der vollbesetzten Paretzer Scheune auf, um dem Publikum die
Vielfalt der Blasmusik näher zu bringen.

Aber das Jahr 1994 brachte auch eine Veränderung: mit dem
Rücktritt von Jürgen Buckow als musikalischer Leiter gab es
eine Umgestaltung des Vorstandes. Neuer Vereinsvorsitzen-
der wurde Bernd Kawan. Die musikalische Leitung und damit
den Dirigentenstab übernahm mit Frank Schmidt ein junger
Mann, der die Musikausbildung durchlaufen hatte, schon vie-
le Jahre aktiver Musiker im Blasorchester war und seit 1987
auch den Bläsernachwuchs ausbildete. Frank Schmidt selbst
hatte Akkordeon und Klarinette erlernt, das Fernstudium zum
Orchesterleiter erfolgreich abgeschlossen  und spielte im Or-
chester je nach Bedarf auch mal Tenorhorn oder Trompete.

Im Winter 1994/1995 erfährt das Blasorchester Ketzin einen
regen Musikerzustrom. Das Orchester wächst auf 40 aktive
Mitglieder an. Neue musikalische Inhalte bringen neuen Elan
in den Verein und bestimmen fortan die Proben und Auftritte.
Konzerthöhepunkte im folgenden Jahr waren sowohl das „2.
Fest der Blasmusik“ in Paretz als auch die Auftritte in Stücken
und in der „Brandenburghalle“ in Paaren/Glien. Im selben Jahr
tritt Ines Wels als Sängerin dem Orchester bei. Mit ihr und den
singenden Musikern des Orchesters werden neue Titel einge-
spielt und das Repertoire des Blasorchesters aufgefrischt. Für
ein reges Orchesterleben sorgen die abendlichen Aufenthalte
nach den Proben im kleinen Vereinsheim, die immer gemütli-
cher gestaltet werden. Hier kann man die Seele baumeln, mit
den Musikkollegen über Gott und die Welt sprechen und den
Alltag für kurze Zeit hinter sich lassen.

Von anderen Orchestern inspiriert werden auch die Auftritte
der Ketziner jetzt mit kleinen Anekdoten, Witzen, Geschicht-
chen und musikalischen Informationen untermalt. Mit Willi
Behrendt übernahm ein sehr humorvoller Mensch diese Auf-
gabe. Nicht nur im Verein, auch nach außen wurden die Ver-
änderungen getragen und so präsentierte sich das Blasorches-
ter ab 1996 in einer neuen hellblauen Uniform. Nach der Fern-
sehaufnahme für das ZDF wurde das erste „aktuelle“ Vereins-
foto am 01. Mai 1997 vor der Villa „Havelblick“ in Ketzin auf-
genommen.

Am 02. November 1990 gründeten die Blasmusiker das heuti-
ge „Blasorchester Ketzin/Havel e.V.“ mit Statut und Vorstand.
Viele Blasmusiker orientierten sich in dieser Zeit selbst neu,
aber sie setzten ihre Proben regelmäßig fort. 1992 wurden die
ersten Nachwuchsbläser aus dem Ketziner Musikkabinett ins
Orchester aufgenommen. Einige dieser Musikanten sind auch
heute noch aktiv im Blasorchester dabei.

Am 18. Juni 1994 veranstaltete das Blasorchester Ketzin das
„1. Fest der Blasmusik“ in Paretz. Dieses musikalische Fest er-
freute die Zuhörer von nah und fern und ist seitdem aus dem
Vereinsleben und dem Veranstaltungskalender des Havellan-
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Im Rahmen der Privatisierungstätigkeit der Treuhand musste
sich das Blasorchester 1997 nach neuen Unterbringungs- und
Proberäumen umsehen, da die Nutzung der vielen Möglich-
keiten im KFM nicht mehr gegeben war. Durch einen glückli-
chen Zufall und die Einwilligung des Leiters der Ketziner Baum-
schule, Herrn Ulrich Blischke, fand das Blasorchester in einer
leerstehenden Wohnbaracke auf dem Areal der Baumschule
ein neues Zuhause. Doch bis zur Einweihung vergingen viele
arbeitsreiche Stunden: sehr große Umbauarbeiten erfolgten,
bei denen sich das gute Verhältnis zwischen den Musikern
und den Ketziner Bürgern als hilfreich erwies. Sponsoren wur-
den gefunden, Bauplanungen eingereicht und Material bereit-
gestellt. Viele Mauern der alten Baracke wurden abgebrochen,
neue wieder errichtet, die Heizung sowie die Wasser- und
Abwasseranlage wurden umgebaut, der Fußboden und die
Decke neu hergerichtet. Zur Vollendung entstand eine Küche,

die Elektro- und Malerarbeiten wurden vollbracht. Das erste
und teilweise noch heute genutzte Mobiliar wurde sowohl vom
ehemaligen Trägerbetrieb, dem KFM Ketzin, als auch der ehe-
maligen VVB Tierzucht, einem Hauptsponsor des Vereins zur
Verfügung gestellt. Mit der Hochzeit der beiden aktiven Or-
chestermitglieder Nicole Reuter und Michael Röse wurde das
Vereinsheim im Sommer 1998 offiziell eingeweiht und hat
seitdem schon viele Familien- und Vereinsfeiern erlebt (nähe-
re Informationen zur Buchbarkeit bei Bernd Kawan).

Die nächsten Termine:

Wie bereits im letzten Artikel erwähnt pflegt/e das Blasorches-
ter eine rege Musikerfreundschaft zu den „Klingenstädtern“
aus Solingen und den „Lustigen Musikanten“ aus Bohsdorf.
So zählte die große Orchesterfahrt 1997 nach Solingen zu ei-
nem der wichtigsten Höhepunkte für das musikalische und
private Vereinsleben. Den jährlichen Ausflug mit dem Bus nach
Bohsdorf wollte niemand verpassen, denn sowohl die interes-
santen Auftritte in der Niederlausitz als auch der musikalische
Austausch mit den Bohsdorfern waren wichtig, aber die Rück-
fahrten erzählen Geschichten...

- Fortsetzung folgt -

16.06. Konzert in Markee

01.07. Fest der Blasmusik in Paretz

06.07. Öffentliche Probe im Seesportclub Ketzin

07.07. Konzert in Kerzendorf

08.07. Konzert in Stücken

03.08. Öffentliche Probe im Seesportclub Ketzin

17.08. Eröffnungskonzert zum Ketziner Fischerfest

01.09. Jubiläumskonzert in Paretz

03.10. Konzert in Ribbeck
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Der Seesportclub Ketzin und der Landesverband Motorboot-
sport Brandenburg laden alle Einwohner von Ketzin und den
Ortsteilen ein, gemeinsam vom 06. bis 08.07.2012 an der Ha-
velpromenade unter dem Motto ,,Südseezauber“ zu feiern.

Am Freitag findet die 2. öffentliche Probe des Ketziner Blasor-
chesters im Seesportclub statt. Danach begrüßt im Festzelt
der Präsident des Landesverbandes Motorbootsport Branden-
burg, Detlef von Jagow, alle Gäste aus nah und fern. Bei flotter
Musik nach Discoklängen führt die Ketziner Tanzgruppe ,,Hüft-
schwung“ zum Motto des Wochenendes Tänze vor. Außer-
dem besteht die Gelegenheit, Lose für die Tombola zu erwer-
ben. Der Erlös der Tombola wird zwischen dem Hort ,,Havel-
früchtchen“, dem Jugendclub Ketzin, dem Seniorenclub Ket-
zin und der Jugendabteilung des Landesverbandes aufgeteilt.
Viele Ketziner Unternehmen und auch Unternehmen aus Ber-
lin und Brandenburg haben durch großzügige Sachspenden
die Tombola unterstützt.

Nach der Eröffnung des 21. Skippertreffens am Samstag um
10.30 Uhr durch den Landrat des Landkreises Havelland, Dr.
Burkhard Schröder, besteht für alle Ketziner und Besucher die
Möglichkeit, an dem bunten Treiben auf dem Gelände teilzu-
nehmen. Es finden sportlich-maritime Wettbewerbe statt.
Maritime Verkaufsstände auf dem Festgelände mit Schlauch-
booten, Bootsmotoren, Angelbooten, Bootszubehör und vie-
lem mehr laden zu einem interessanten Rundgang ein.

Ein Charterboot liegt zur Besichtigung am Steg.

Die Trendsportart ,,Stand-Up-Paddling“ wird vorgeführt und
jeder kann einen Schnupperkurs machen. Auch „Schlauch-
boot-Schnupperfahrten“ für Jugendliche und Erwachsene sind
im Angebot. Kutterrundfahrten werden den ganzen Tag über
durchgeführt. Wer will, kann sich auf dem Trebelsee im Kut-
tersegeln versuchen. Gleichzeitig findet wieder der Schlauch-
boot-Slalom zum Ketziner Jugendpokal statt. Im Festzelt tre-

Das Infomobil der Bundesmarine beim Skippertreffen in Ketzin/Havel. Anlässlich des 21. Skippertreffens in Ketzin bietet
das Infomobil der Bundesmarine die Möglichkeit, sich über die Seestreitkräfte ausführlich zu informieren. Jugendliche
erfahren dort alles über die Ausbildungsangebote und die entsprechenden Laufbahnen bei der Bundesmarine.

ten gegen 15 Uhr die Kinder vom Hort ,,Havelfrüchtchen“ mit
einer Showeinlage auf. Für das leibliche Wohl sorgt am ge-
samten Wochenende die Firma Igel am Festzelt. Von der Rost-
bratwurst über frische Matjes bis zum Schnitzel reicht das reich-
haltige Angebot. Es gibt geräucherten Fisch vom Plauer Fischer.

Für die Jüngsten ist eine Hüpfburg aufgebaut.

Kaffee und Kuchen wird wie immer in der Bootshalle des SSC
Ketzin e. V. ab 14 Uhr verkauft.

Der abendliche Spaß des Südseezaubers beginnt gegen 18.00
Uhr im Festzelt. Viele Überraschungen sowie Preisverleihung
und Ziehung der Tombolagewinne eröffnen die Südseenacht.
Mehrere Fässer Freibier – gespendet von der Firma Pantheni-
us und der Gaststätte am Markt – stehen für die Besucher be-
reit. Der Beginn des Anstichs wird angesagt. Die richtige Süd-
seestimmung bringt die Tanzgruppe ,,Amanda“ ins Festzelt.
Horst Schlämmer, Andrea Berg, Uschi Blum und Florian Sil-
bereisen werden von ... präsentiert. Die Mutigen können beim
Limbo ihre Beweglichkeit demonstrieren. Die Cocktailbar bie-
tet neben mehreren bekannten Cocktails auch einen alkohol-
freien Cocktail an. Je nach Wetter und Stimmungslage been-
den wir die Südseenacht mit einer Mondscheinfahrt in mehre-
ren Kuttern.

Der Sonntag beginnt um 10.00 Uhr mit einem Skippergottes-
dienst an der Hafenmole, bevor ab 11.00 Uhr der Frühschop-
pen mit der Oldie-Jazzband zum Verweilen einlädt. Mit der
Siegerehrung vom Jugendpokal im Schlauchboot-Slalom en-
det gegen 14 Uhr das Südsee-Wochenende.

Der Seesportclub Ketzin und der Landesverband Motorboots-
port Brandenburg lädt die Ketziner Bevölkerung besonders
herzlich ein.

Dieter Hohn
Vorsitzender SSC Ketzin/Havel

Südseezauber mit den Ketzinern beim 21. Skippertreffen
vom 06.07. bis 08.07.2012
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                        Stadtgalerie Ketzin/Havel                                                                                         Kultur- und Tourismuszentrum/ 
            Stadthaus                                 Öffnungszeiten:                                                      Museum der Stadt Ketzin/Havel 
            Rathausstraße 29                    Di/Do        08.00  12.00 /14.00  18.00 Uhr           Rathausstraße 18 
            14669 Ketzin/Havel                  Mo/Fr       08.00  12.00                                          14669 Ketzin/Havel 
            Tel.: 033233 / 720212               Weitere Termine nach Vereinbarung                    Tel.: 033233 / 73830 

 

Voraussichtlich ab September 2012 soll eine neue Liga im
Land Brandenburg gestartet werden: DSAB (Deutscher Sport-
automatenbund e.V.). Diese Liga gibt es schon sehr lange.
Sie wird weltweit gespielt.
Es werden deutsche Meisterschaften gespielt (Einzel u. Mann-
schaft). Jedes Bundesland in Deutschland spielt dabei mit,
nur das Land Brandenburg ist noch nicht dabei.
Dieses wollen wir nun ändern. Um einen erfolgreichen Start
zu haben, benötigen wir dringend Dartsportmannschaften für
C-B-A-Liga um einen vernünftigen Wettkampfbaum aufzu-
bauen.
Je mehr Mannschaften aus unserer Region teilnehmen, um
so kürzer werden die Fahrwege für jede Mannschaft.
Interessierte Mannschaften melden sich bitte in Ketzin/Ha-
vel
bei Achim um Genaueres zu erfahren.

Mit sportlichem Gruß

Achim Kley, Dart Club Moskito e.V.
Nauener Straße 2, 14669 Ketzin/Havel
Tel.: 033233 / 24 59 31 (Club),
Tel.: 033233 / 24 59 32 (privat)

An alle Freunde
des Dartsports !
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Kleinfeldfußballturnier für Jedermann

Preise: Platz 1-3 Pokal
Platz 1 Wanderpokal

Turniermodus: Gruppenspiele, danach Finalausspielung
Anmeldung:  Dart Club Moskito e.V. Tel.033233-245931 Achim oder: Heiko Paul Wolny Tel:0173-63 10236
Anmeldungen sind bis zum 01.07.2012 möglich.
Jede Mannschaft sollte nach Möglichkeit einen Schiedsrichter stellen, um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten.
Für ausreichend Bewirtung wird zu annehmbaren Preisen gesorgt, Gulaschkanone, Grillkost und kalte Getränke.
Den Abend wollen wir mit einem gemütlichen Zusammensein und leichter Musik im Vereinshaus Zachow ausklingen
lassen. Gäste und Zuschauer sind gerne gesehen.
Der Dart Club Moskito e.V. als Veranstalter hofft auf rege Beteiligung, Fairnis gegenüber allen Teilnehmern und auf
angemessene Sauberkeit der Sportanlage von allen Teilnehmern. Danke im voraus.

Mit sportlichem Gruß
Dart Club Moskito e.V.

Mannschaft: 6+1 max. 10 Spieler pro Mannschaft
Spieldauer: 2 x 10 min
Startgeld: 10 Euro pro Mannschaft

Am 14.07.2012 findet in Zachow (Sportplatz) ein Kleinfeldfußballturnier statt, Beginn 09.00 Uhr.
Eingeladen sind alle Clubs, Vereine, Ämter, Orte, Straßenzüge, bis hin zu Jedermann, die sich gerne

mit Gleichgesinnten sportlich messen möchten.

Veranstaltungen von Juni bis September 2012

29.06.

Barbecue-Abend mit Livemusik,  "Martina Flüs Trio"                                                                                

Anmeldung unter: 80632 Restaurant  und Cafè "An der Fähre"

30.06.,  16.00-18.00 Uhr Sylvia Ladewig liest Märchen für Kinder und Erwachsene Bockwindmühle Paretz

30.06.-01.07. Scheunenfest und Fest der Blasmusik Paretz Scheune, Dorfmitte

Juli

03.07.  20.00-22.00 Uhr

Mondschein-Kanutour                                                                                                                                    

Anmeldung erforderlich 21 Tage vor Termin unter: 03381/212199 Brandenburg, Ketzin/Havel

06.07.

Barbecue-Abend mit Livemusik                                                                                                                  

Anmeldung unter: 80632 Restaurant  und Cafè "An der Fähre"

06.07.-08.07. Ketziner Skippertreffen Havelpromenade Ketzin/Havel Seesportclub

07.07.   14.00-18.00 Uhr

Sommerfest im Tipi-Dorf Ketzin/Havel                                                                                                    

Anmeldung erforderlich 21 Tage vor Termin unter: 03381/212199 Strandbad Ketzin/Havel

08.07.   10.00-12.30 Uhr

Kanusafari durch den Urwald am Rande Berlins                                                                        

Anmeldung erforderlich 21 Tage vor Termin unter: 03381/212199 Strandbad Ketzin/Havel

11.07.-07.09. Gabriele Styppa, Malerei Wustermark  Vernissage 17.00 Uhr Galerie Stadthaus Ketzin/Havel

08.07. 10. Havelbadetag Schmergow

Juni

13.07.

Barbecue-Abend mit Livemusik                                                                                                                  

Anmeldung unter: 80632 Restaurant  und Cafè "An der Fähre"

13.07. Sommerfest Ev. Seniorenzentrum "K. Bohm"

17.07.

Fahrt mit dem Seniorenrat nach Tangermünde                                                                                     

Anmeldung im Haus der Begegnung, Rathausstr. 26

20.07.

Barbecue-Abend mit Livemusik                                                                                                                  

Anmeldung unter: 80632 Restaurant  und Cafè "An der Fähre"

21.07., 11.00 -18.00 Uhr Stadtfeuerwehrtag, Anfragen unter:  D. Radoy 0162/2004283 Strandbad Ketzin/Havel

21.07.   10.00-12.30 Uhr

Kanusafari durch den Urwald am Rande Berlins                                                                        

Anmeldung erforderlich 21 Tage vor Termin unter: 03381/212199 Strandbad Ketzin/Havel

25.07.   19.00 Uhr Sinfoniekonzert der Potsdamer Orchesterwoche vor dem Schloss Paretz (bei Regen in der Scheune)

27.07.

Barbecue-Abend mit Livemusik                                                                                                                  

Anmeldung unter: 80632 Restaurant  und Cafè "An der Fähre"

August

01.08.   20.00-22.00 Uhr

Mondschein-Kanutour                                                                                                                                    

Anmeldung erforderlich 21 Tage vor Termin unter: 03381/212199 Brandenburg, Ketzin/Havel

03.08.

Barbecue-Abend mit Livemusik                                                                                                                  

Anmeldung unter: 80632 Restaurant  und Cafè "An der Fähre"

10.08.

Barbecue-Abend mit Livemusik                                                                                                                  

Anmeldung unter: 80632 Restaurant  und Cafè "An der Fähre"
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Computerservice, auch vor Ort
Netzwerke, DSL und Internet

Sind Sie für das schnelle
Internet vorbereitet?

25./26.08. Shakespeare "Was Ihr wollt" Paretz Scheune u. a. Orte in Paretz

26.08.   13.00 Uhr Museumsfest Dorfmuseum Tremmen

31.08.

Barbecue-Abend mit Livemusik                                                                                                                  

Anmeldung unter: 80632 Restaurant  und Cafè "An der Fähre"

September

01.09. Landpartie für alle Storchenhofer Hochzeitspaare Paretz Storchenhof

01.09. 50 Jahre Blasorchester Ketzin e.V. Paretz Scheune

02.09.   10.00 Uhr 5. Havelländer Erntefest (Schönwalde stellt sich vor) MAFZ Erlebnispark Paaren im Glien

08.09.  13.30 Uhr Erntefest Tremmen

08.09., 12.00 -19.00 Uhr Landpartie/Singletreff für Alleinerziehende Mütter und Väter Paretz Storchenhof

09.09.  10.00 Uhr Tag des offenen Denkmals Eiskeller und evtl. Schleuse Paretz

09.09.-18.11. Peter Hecht, Malerei/Skulpturen  Eröffnung 09.09.  14.00 Uhr Kultur- und Tourismuszentrum/Museum Ketzin/Havel

12.09-16.11. Frank Liebke, Oranienburg-Fotografien  Vernissage 12.09.  15.00 Uhr Galerie Stadthaus Ketzin/Havel

14./15.09. Erntefest Etzin

Das Amtsblatt für die Stadt Ketzin/H.
erscheint in etwa 6-wöchigem Rhyth-
mus und wird kostenlos an alle Haus-
halte der Stadt verteilt sowie im Rat-
haus der Stadt Ketzin/Havel, Rathaus-
straße 7 oder im Bürgerhaus, Rathaus-
straße 29 zum Mitnehmen ausgelegt.
Das Amtsblatt für die Stadt Ketzin/H.
kann gegen Erstattung der erforderli-
chen Postgebühren bezogen werden.

Ihre Anforderungen für das
Amtsblatt richten Sie bitte an:

Stadt Ketzin/Havel
Rathausstraße 7, 14669 Ketzin/Havel

Herausgeber für den amtlichen Teil
und nichtamtlichen Teil

(Lokalnachrichten):
Stadt Ketzin/Havel, Der Bürgermeister,
Postfach 1115, 14664 Ketzin/Havel

Anzeigenverwaltung
und Gesamtherstellung:

Druckerei Lauterberg
Nauener Straße 4, 14669 Ketzin/Havel

Tel.: 033233/ 856-0, Fax: 856-4;
E-Mail:

Druckerei.Lauterberg@t-online.de;
Internet:

www.Druckerei-Lauterberg.de

Für Anzeigenveröffentlichungen und
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen
Geschäftsbedingungen und die z.Zt.
gültige Anzeigenpreisliste.

An dieser Stelle möchten wir
auf die Möglichkeit der kos-
tenfreien Veröffentlichung
von Beiträgen der Vereine,
Verbände, Kirchen sowie öf-
fentlichen und kulturellen
Einrichtungen aufmerksam
machen.

Die zu veröffentlichenden Bei-
träge sollten sich auf die Vor-
stellung der Einrichtung und
Ankündigung von Veranstal-
tungen beschränken.

Der Druck von Bildern, Fotos
und Zeichnungen ist nur mög-
lich, wenn die Originale oder
erstklassige Kopien vorliegen.
Kopien in schlechter Qualität
(auf denen Kontraste nicht er-
kennbar sind oder schwarzer
Tonerstreifen die Kopie verun-
staltet) können nicht verarbei-
tet werden.

Bitte beachten Sie das Erschei-
nungsdatum bei der Veröffent-
lichung von Terminen!

Ihren Beitrag nimmt entgegen:

Stadt Ketzin/Havel
Rathausstraße 7

14669 Ketzin

  Impressum

Amtsblatt für die
Stadt Ketzin/Havel

In eigener
Sache !

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes

erscheint voraussichtlich am 14.09.2012;

Redaktionsschluss ist am 03.09.2012.

11.08.   10.00-12.30 Uhr

Kanusafari durch den Urwald am Rande Berlins                                                                        

Anmeldung erforderlich 21 Tage vor Termin unter: 03381/212199 Strandbad Ketzin/Havel

17.08.-19.08.

22. Ketziner Fischerfest                                                                                                                                  

Sa. 18.08. Stadtmeisterschaften im Kutterrudern Havelpromenade Ketzin/Havel

18.08.  17.00 Uhr Konzert "Patchwork" Ev. Kirche St. Petri Ketzin/Havel

18./19.08.  14.00 Uhr Kirchencafè Ev. Kirche St. Petri Ketzin/Havel

24.08.

Barbecue-Abend mit Livemusik                                                                                                                  

Anmeldung unter: 80632 Restaurant  und Cafè "An der Fähre"


